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VorwortVorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
hier nun die zweite Ausgabe des „agenda - telegramms“.
Unsere Informationsreihe möchte Sie auch diesmal über die
Entwicklung des Prozesses der Lokalen Agenda 21 in den
Kommunen des Rhein-Sieg-Kreises informieren, aber auch
Informationen und Tips geben, die dem Prozeß förderlich sein
können.
Im Mai habe ich dargelegt, daß das „agenda - telegramm“ sich
als eine kleine „Nachrichten- und Ideenbörse“ versteht. Aber
aller Anfang ist schwer, denn die Nachrichten aus dem
Kreisgebiet kommen noch spärlich. Ich bin jedoch guter
Hoffnung, daß das „agenda - telegramm“ seinen Anspruch - in
Zusammenarbeit mit Ihnen - noch besser erfüllen kann, als es
dies jetzt schon kann.
Also, schildern Sie uns Ihre Erfahrungen und Tips, damit alle
davon profitieren. Das Redaktionsteam freut sich über jede
Zuschrift, ob per Brief, Fax oder e-mail.
Ich würde mich freuen, wenn Sie aus dieser Broschüre viel
Anregendes entnehmen können  und wünsche Ihnen eine
schöne Urlaubszeit, auch um Kraft für den Lokalen Agenda-
Prozeß zu schöpfen.

(Umweltdezernent)



Lokale Agenda im Rhein-Sieg-Kreis

Der Lokale Agenda 21-Prozeß hat seit Erscheinen des agenda - agenda - telegrammstelegramms Nr. 1 in
verschiedenen Städten und Gemeinden des Kreisgebietes seinen Niederschlag gefunden.
Von den Kommunen und den Initiativen sind dabei folgende Aktivitäten gemeldet worden:

Stadt Hennef:
In Hennef haben sich am 4. Mai circa 50 Vertreter überwiegend christlicher Gruppen
getroffen. Herr Hoffmeister vom Forum Agenda 21 Bad Honnef berichtete über den Prozeß
in Bad Honnef. Die Teilnehmer an der Veranstaltung haben sich für die Errichtung von
Arbeitsgruppen zu einzelnen Themenfeldern entschlossen. Ferner ist eine öffentliche
Auftaktveranstaltung zur Lokalen Agenda in Hennef geplant. Eine der
Ansprechpartnerinnen im Ökumenischen Initiativkreis  Lokale Agenda 21 Hennef :  Frau
Regina Osterhaus-Ehm, Edgovener Str. 127, 53773 Hennef; Tel: 0 22 42 - 8 06 24.

Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid:
Am 15. Juni hat die Gemeinde einen Bürgeraufruf veröffentlicht, der sich an alle Einwohner
in Neunkirchen-Seelscheid richtet. In Zusammenarbeit mit der Rhein-Sieg-Volkshochschule
soll im Herbst eine Veranstaltung durchgeführt werden, bei der konkrete Ziele und Leitbilder
für die Gemeinde erarbeitet und Probleme im Gemeindegebiet angesprochen werden
sollen. Ansprechpartner sind:
• für die Gemeindeverwaltung: Frau Christa Klein, Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen-

Seelscheid; Tel: 0 22 47- 3 03 42
• für die Rhein-Sieg-Volkshochschule: Herr Joseph Delling, Ringstr. 24, 53721 Siegburg;

Tel: 0 22 41 - 30 97 17

Stadt Siegburg:
Der BUND Arbeitsgruppe lud zu einer Informationsveranstaltung ein, an der 13 Personen
teilnahmen. Vorträge hielten Herr Hoffmeister (s.o.) und Frau Zolper von der Agenda-
Transfer Stelle (caf). Weitere Aktivitäten sind erst nach dem Siegburger Umweltfest am 23.
August (s. Veranstaltungskalender) geplant. Ansprechpartner im BUND Arbeitsgruppe
Siegburg : Herr Raymund Schoen, Sandweg 16, 53721 Siegburg; Tel: 0 22 41 -5 60 76

Stadt Troisdorf:
Im Januar 1998 hat der Umweltausschuß des Stadtrates den Entschluß gefaßt, in einen
offenen Diskussionsprozeß einzutreten, dessen Ergebnis als eine Lokale Agenda 21
formuliert werden soll. Dazu hat die Stadt alle Bürgerinnen und Bürger mittels einer kleinen
Broschüre (mit Verlosung) aufgefordert sich an diesem Prozeß zu beteiligen, um zusammen
mit Politik, Verwaltung, Wirtschaft, Vereinen und anderen Organisationen den Weg in die
Zukunft, genannt Troisdorf 21  zu gestalten. Eine erste Veranstaltung dazu fand am 6. Juni
statt. Weitere Veranstaltungen sind geplant (Veranstaltungskalender). Ansprechpartner zu
Troisdorf 21:
• in der Stadtverwaltung: Herr Petruszek, Kölner Str. 176, 53840 Troisdorf; Tel: 0 22 41 -

900-364



• bei der Verbraucherberatung: Frau Gabriele Bock, Wilhelm-Hamacher-Platz 24, 53840
Troisdorf; Tel: 0 22 41 - 7 08 99

Gemeinde Wachtberg:
Am 23. Juni hat der Gemeinderat den Entschluß zum Eintritt in den Lokalen Agenda-
Prozeß gefaßt. Ein Agenda-Tag ist für Samstag, den 31.10.1998 geplant.
Ansprechpartnerin bei der Gemeindeverwaltung: Frau Hannelore Vogel, Rathausstr. 34,
53343 Wachtberg; Tel: 02 28 - 95 44 - 162

Gemeinde Windeck:
Der Bergische Naturschutzverein (RBN) lud zu einer Informationsveranstaltung ein, an der
circa 50 Personen teilnahmen. Ein Referent war Herr Hoffmeister (s.o.). Weitere Aktivitäten
sind geplant und es wurde ein Arbeitskreis gegründet, der verschiedene Themen
zusammenstellen soll, die für die Gemeinde von Bedeutung sein können.
Ein/-e Ansprechpartner-/-in wurde nicht benannt.
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                     Leserbrief(e)

Leider ist unser Eingangskorb für Leserbriefe nahezu leer geblieben. Einzig ein (!) Brief
erreichte uns, den wir auch in Auszügen unten abdrucken. Mündlich erhielten wir einigen
Rücklauf, der auch im Wesentlichen positiv war. Aber schriftlich und somit auch noch später
verwertbar...- Fehlanzeige.  Das  agenda - agenda - telegrammtelegramm kann jedoch nur dann hilfreich
sein, wenn der Rücklauf zeigt, daß wir auf dem richtigen Weg sind, daß unsere
Informationen nutzbar sind.

Leserbrief:

Autor: Stadt Hennef, Umweltbüro,  Herr Lohmann vom 8.Mai 1998:

„Grundsätzlich ist die Absicht sehr zu begrüßen, über die Entwicklung des Prozesses der Lokalen Agenda 21
zu informieren.
Deshalb ist es sicherlich auch richtig, in der ersten Ausgabe zunächst einige wichtige Adressen und
Förderprogramme darzustellen.
Nicht ganz verständlich erscheint aber der (sehr umfangreiche) Veranstaltungskalender, der alle möglichen
Umweltaktivitäten aufzählt.
Ohne auf best. Veranstaltungen einzugehen, werden hier Exkursionen, Veranstaltungen...aufgenommen, die
natürlich umweltrelevant sind, mit der Erstellung, Erarbeitung und Planung einer Lokalen Agenda 21 nur sehr
wenig zu tun haben. ....
Agenda 21 ist eben nicht das Blümchenbestimmen ...sondern umfasst soziologische, sozioökonomische und
ökologische Aktivitäten, die richtungsweisend für das 21. Jahrhundert sind. ...
Warum wurde nicht über die Auftaktveranstaltungen zur Lokalen Agenda 21 in Hennef, Windeck oder anderen
Orten berichtet, wo sich trotz geringer Öffentlichkeitsarbeit eine beachtliche Anzahl interessierter Bürger ...
einfand. Dies führte z.B. in Hennef zu der Bildung verschiedener Arbeitsgruppen. ...
Also bitte ...konkrete , sich mit der Erarbeitung einer Lokalen Agenda 21 befasste Projekte nennen (Bad
Honnef soll ja schon sehr weit sein).

... [Es folgt noch der Literaturhinweis zu „Codename LA21   Umweltberatung übernehmen Sie“  siehe
Literaturhinweise, die Red.]

können, aber einige Anmerkungen seien uns doch gestattet.
Zunächst freuen wir uns, daß die prinzipielle Ausrichtung unserer Informationsreihe Ihre
Zustimmung gefunden, schließlich handelt es sich ja auch um einen Wunsch der
Gemeinden.
Zu den Inhalten: Sie kritisieren den Veranstaltungskalender wegen seiner Überfrachtung mit
allgemeinen Umweltveranstaltungen. Nun, bis zum Redaktionsschluß lagen uns nur
derartige Termine vor. Und auch inhaltlich stehen wir dahinter, denn man kann im 21.
Jahrhundert nur dann eine lebenswerte Umwelt für alle schaffen, wenn man kennt, woraus
die Umwelt insgesamt besteht. Umweltveranstaltungen sind bestimmt nicht alles, aber es
geht gerade bei der Lokalen Agenda auch nicht ohne sie. Für den zweiten Kritikpunkt
hinsichtlich der Auftaktveranstaltungen gilt dasselbe:Wenn der Termin nicht bekannt ist,
kann er nicht eröffentlicht werden, ebenso wenn er uns erst nach dem Druck des agendaagenda
telegrammstelegramms bekannt wird.  Information lebt von der Kommunikation! Ansonsten steht das
agenda agenda telteleegrammgramm noch am Anfang und ist lernfähig.                       Ihr Redaktionsteam

Antwort.:
Sehr geehrter Herr Lohmann,
für Ihre Äußerungen ersteinmal ein Dankeschön. Kritik
kann das agenda - telegrammagenda - telegramm ja nur weiterbringen.
Natürlich werden wir nicht auf jeden Leserbrief antworten



 Lokale Agenda 21 im Internet

Die Lokale Agenda lebt von der Kommunikation aller Beteiligten. Kommunikation im
beginnenden Informationszeitalter bedeutet natürlich, daß neue Medien wie das
Internet genutzt werden. Insbesondere das World Wide Web (www) im Internet dient
dabei als perfekte Informationsbörse. Hier finden sich Veranstaltungshinweise,
Pressemitteilungen, Anzeigen von Beratungsfirmen, aber auch von Büchern über
das Thema, Berichte von Gruppen, Kommunen, Landesregierungen und auch der
Bundesregierung. Eine Suchabfrage „lokale + agenda“ bei verschiedenen
Suchmaschinen ergab Ende Juni folgendes Ergebnis:

web.de: 9 Treffer   ( 19 Treffer bei „agenda + 21“)
dino.de:   20 Treffer
fireball.de: 20328 Treffer

Natürlich sind auch diese Ergebnisse genau zu betrachten: So zählen
Pressemitteilungen von 1996 noch als Treffer, sind aber bestimmt nicht mehr
besonders hilfsreich.

Einige Internet - Adressen zum Ausprobieren (Reihenfolge ohne Wertung):

• Bundesumweltministerium: http://www.bmu.de
• Landesregierung: http://www.nrw.de
• Lokale Agenda 21 in Marburg: http:/stud-www.uni-marburg.de/∼Lueder
• Lokale Agenda 21 in Iserlohn:

http://www.ourworld.compuserve.com/homepage/la21_iserlohn
• Lokale Agenda 21 im Landkreis Kronach: http://www.kronach.baynet.de/~lk
• Bericht über das UBA-Projekt „Umweltkommunikation und Lokale Agenda 21“

http://www.userpage.fu-berlin.de/~ecolla21
• Fallstudien zum Thema Bürgerbeteiligung und Verwaltungsvereinfachung:

http://www.municipia.at/fallstudien/fallstudien_4.htm
• Zusammenstellung vieler Aktivitäten bundesweit:

http://www.schwerin.netsurf.de/~gn0001/homepage.htm
• Angebot des Wissenschaftsladens Bonn: http://www.wilabonn.de
• Projekt einer Schulklasse (11d) im Landkreis Groß-Gerau: http://www2.hrz.th-

darmstadt.de/schulen/praelat/Agenda21/index.htm
• Initiativkreis Zukunftsfähiges Trier:

http://www.uni-trier.de/uni/fb1/paedagogik/schmidts/izt.htm

... Viel Spaß beim Surfen

PS: Auch das „agenda-telegramm“ wird demnächst auf der Homepage des Rhein-
Sieg-Kreises  (http://www.rhein-sieg-kreis.de) erscheinen!



Veranstaltungskalender

Datum Juli
05. Heidespaziergang  INFO Infozentrum Wahner Heide
10. Komm mit nach Afrika  INFO  Aquarien- und Terrarien Verein e.V: Nymphaea Siegburg,

Frau Pesch
19. Wanderung quer durch die Wahner Heide INFO:Infozentrum Wahner Heide

Datum August
02. Heidespaziergang INFO: Infozentrum Wahner Heide
03. Urlaub ohne Koffer.....-ein Beitrag zum sanften Tourismus INFO: Ev. Erwachsenenbildung

Kirchenkreis an Sieg und Rhein     Dauer: 03.- 09.08.1998
09. Blumenwanderung um Hänscheid INFO:Naturschutzbund Deutschland Rhein Sieg e.V.,

Frau Küpper, Dr.Laer
14. Fledermäuse im Aggertal INFO: Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten/VHS Rhein-Sieg

Frau Dr.Giannetti, Herr Knickmeier
16. Fahrt zu den Fischaufstiegen und Naturschönheiten der mittleren Sieg mit dem Bus

INFO:Naturschutzbund Deutschland Rhein Sieg e.V. ,Frau Klahold
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Traditionelle Beweidungen von Heideflächen INFO: Infozentrum Wahner Heide

17. Auf gläsernen Schwingen -Libellen im Aggerbogen- INFO: Naturschule Aggerbogen
Landschaftsgarten, Frau Gebel-Höser

19. Von Farnen,Fröschen und Feuchtwiesen - Naturkundlicher Spaziergang INFO: Biologische
Station Oberberg, Herr Herhaus

20. Überörtliche interkommunale Kooperation in Stadtregionen INFO: Institut für Landes- und
Stadtentwicklungsforschung des Landes Nordrhein-Westfalen, Herr Wuschansky

22. „Troisdorf in der Einen Welt“ Infos,Essen und Trinken, Live-Musik und Streetball-Tunier rund
um das Bürgerhaus Troisdorf-Mitte INFO: Stadt Troisdorf , Herr Petruszek

23. Wanderung zur Heideblüte INFO: Infozentrum Wahner Heide
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Siegburger Umweltfest 1998 INFO: Umweltamt der Stadt Siegburg, Kulturamt der Stadt Siegburg
Abfall- und Umweltberatung der Verbraucher-Zentrale NRW Frau Loer

24. Wasserwelt im Tümpel INFO: Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Salomon
26. Vielseitiger Lavendel INFO: Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten Frau Salomon
28. Nistkästen für Fledermäuse INFO: Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten,

Frau Dr.M. Giannetti, Herr Knickmeier
30. Spätsommerwanderung um Winterscheid zum Kennenlernen von Wildfrüchten INFO:

Naturschutzbund Deutschland Rhein Sieg e.V., Frau Beisemann
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Heidetypischer Speis und Trank INFO: Infozentrum Wahner Heide

31. Im Zauberwald INFO: Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Gebel-Höser

Datum September
01. Regenwassernutzung INFO:Umweltamt der Stadt Siegburg
02. „Ein-Blick“ in den Wald INFO:Biologische Station Oberberg, Frau Wosnitza,

Herr Herhaus
06. Siegtal pur Autofreier Sonntag INFO:Tourismus GmbH, Frau Kohlhaas, Verkehrsamt Siegburg

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Heidespaziergang Info:Infozentrum Wahner Heide



07. Fast Food Infoschau Angebot für Schulen INFO:Abfall- und Umweltberatung der Verbraucher-
Zentrale NRW, Frau Loer     Dauer: 07.-11.09.1998
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
VHS-Vortragsabend: „Agenda 21-Was kann ich als VerbraucherIn tun?“ INFO:Stadt Troisdorf,
Amt für Umweltschutz, Herr Petruszek
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Das Große Bootsrennen INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Salomon

12. Die Wahner Heide - zwischen Flughafen und nachhaltiger Nutzung INFO:Landesgemeinschaft
Naturschutz und Umwelt NRW., Bergischer Naturschutzverein, Infozentrum Wahner Heide
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Schatzsuche am Fluß INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Gebel-Höser

13. Radwanderung in der Wahner Heide INFO:Infozentrum Wahner Heide, Herr Sticht
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Wanderung durch das Hohe Venn INFO:Naturschutzbund Deutschland Rhein Sieg e.V.,
Herr Leonhardt

14. Der Wind,der Wind,das himmliche Kind INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten,
Frau Gebel-Höser

16. VHS-Vortragsabend:“ Agenda 21- Warum ist sie gerade ein Thema für Frauen in unserer Stadt?“
INFO:Stadt Troisdorf, Amt für Umweltschutz, Herr Petruszek
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Kleintiersafari im Aggerbogen INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten,
Frau Gebel-Höser

18. Rund um den Igel INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Salomon
19. 700 Jahrfeier der Stadt Rheinbach
20. Tag des Kindes INFO:Deutscher Kinderschutzbund, Ortsverband Siegburg e.V., Umweltamt der

Stadt Siegburg
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Wanderung durch Heerfeld und zum Krümerich INFO:Infozentrum Wahner Heide

21. Spinnen-lautlose Räuber INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Salomon
23. Naturkosmetik-selbstgemacht INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Salomon
25. Umwelt-Unterricht mit Experimenten INFO:Bürgergemeinschaft Deichhaus e.V. ,

Herr Scharfenberg
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Garten?-Natürlich! INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Gebel-Höser

26. Umwelttag am Deichhaus INFO:Bürgergemeinschaft Deichhaus e.V., Herr Scharfenberg
28. Basteln mit Herbstfrüchten INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten, Frau Gebel-Höser
30. Basteln mit Stroh zum Erntedank INFO:Naturschule Aggerbogen Landschaftsgarten,

Frau Salomon

Telefonnummern der Ansprechpartner/Ansprechpartnerinnen

Frau Beisemann (02247)                 3349 Herr Dr. Laer (02243)                   4640
Ev.Erwachsenenbildung (02241)                 549449 Herr Leonhardt (02241)               804019
Frau Gebel-Höser (02261)                 751457 Frau Loer (02241)                67545

(02241)               592880
Frau Dr. Giannetti (02246)                 15-238 Frau Pesch (02241)                81493
Herr Herhaus (02293)                    4543

(02293)                 80278
Herr Petruszek (02241)              900 364

Infozentrum Wahner
Heide

(0221)                  739287 Frau Salomon (0228)                 454552

Frau Klahold (02244)                   3781 Herr Scharfenberg (02241)              304-474
Frau Kohlhaas (0228)                 9104120 Frau Wosnitza (02293)                   4543

(02293)                 80278
Frau Krion (02241)                  68300 Herr Wuschansky (0231)               9051236
Kulturamt Stadt Siegburg (02241)             102-266 Umweltamt StadtSiegburg (02241)              102-353
Frau Küpper (02295)                   6700 Verkehrsamt Siegburg (02241)          96985-33


